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Roter Teppich
Jeder nach seinem Geschmack, der eine 
hängt den farbig blinkenden Plastikstern 
ins Fenster, der andere holt das kleine 
Holzengelorchester aus dem Erzgebirge 
vom Dachboden oder die Kugeln aus altem 
böhmischen Glas. 

Advent ist so, wie wenn man den roten 
Teppich ausrollt. Und dann hofft man halt, 
dass Gott da einzieht – und mit ihm so eine 
Friedlichkeit und eine stille Lebensfreude. 
Aber Gott tritt gerne mal daneben, neben 
den Teppich. 

Mit 19 bin ich ausgezogen und war an 
Advent und Weihnachten zum ersten Mal 
alleine. Für Holzengel und Fenstersterne 
hatte ich nicht viel Sinn. An Heiligabend 
hatte ich sowieso Nachtdienst auf der 
Bahnhofsmission. Ich habe mir nicht viel 

erwartet. Der Bahnhof war wie ausgestor-
ben. Im Auftrag der Diakonie habe ich noch 
ein paar Plätzchentüten verteilt an die we-
nigen Rangierer, die den Notdienst hatten.

Dann ging ich durch die Bahnhofshalle. 

Da stand völlig allein ein Mann mit einer 
Supermarkttüte. Ein Obdachloser. Er hatte 
Weihnachten vergessen und die Feier der 
Caritas verpasst. Ich habe ihn eingeladen. 
Zusammen haben wir auf der Bahnhofs-
mission Plätzchen gegessen, uns ein wenig 
unterhalten und Kaffee getrunken. Dann 
haben wir „Frühstück bei Tiffany“ in dem 
kleinen Fernseher dort angesehen. Kein 
roter Teppich, sehr ungewohnt – aber Gott 
ist gekommen.

Schönen Advent wünscht 
Ihr Hans-Ulrich Pschierer

gottesdienste
im dezember

3. Dez. 1. Advent
Kollekte: Brot für die Welt
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Abend-

mahl, St. Schardien und 
Gospelchor Reaching 
Heaven

10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus, H.-U. Pschierer 
und Team

Im Anschluss an die Gottesdienste: Ge-
meinsames Singen am Kirchenplatz

7. Dez. Donnerstag
17.00 Uhr  Andacht für Flüchtlinge aus 

der Ukraine (zweisprachig), 
J. Nehring

10. Dez. 2. Advent
Kollekte: Brot für die Welt
10.00 Uhr  Gottesdienst, J. Sichelstiel
16.00 Uhr  Adventslieder zum Hören 

und Mitsingen „Mache dich 
auf und werde Licht“ in der 
Kirche St. Michael

15. Dez. Freitag
13.30 Uhr Abschiedsgottesdienst für 

Frau Gulden, H.-U. Pschierer 
und Team

17.00 Uhr Weihnachtsandacht Kinder-
garten Sonnenschein,  
H.-U. Pschierer und Team

17. Dez. 3. Advent
Kollekte: Diasporaarbeit in Osteuropa
10.00 Uhr  Gottesdienst, J. Nehring
anschließend Kirchenkaffee

24. Dez. Heiliger Abend
Kollekte: Brot für die Welt
15.30 Uhr  Krippenspielgottesdienst 

mit Krippenspiel und Kin-
derchor, H.-U. Pschierer und 
Team

17.30 Uhr  Christvesper mit Klarinette 
und Orgel, J. Sichelstiel

Fortsetzung auf der nächsten Seite
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18.30 Uhr  Andacht im Stadtpark bei 
der Auferstehungskirche, 
H.-U. Pschierer

22.30 Uhr  Christnacht mit Gesang, 
St. Schardien

25. Dez. 1. Weihnachtstag
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Hl. 

Abendmahl in der Aufer-
stehungskirche, Pfarrer i. R. 
Karlheinz Häfner

26. Dez. 2. Weihnachtstag
Kollekte: Brot für die Welt
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Gesang, 

J. Sichelstiel

31. Dez. Altjahresabend
17.00 Uhr  Gottesdienst zu Silves-

ter mit Hl. Abendmahl in 
der Auferstehungskirche, 
J. Sichelstiel

22.00 Uhr  Bach in der Silvesternacht: 
Orgelmusik von J. S. Bach 
und Lesungen zur Jahres-
wende in St. Michael

1. Jan. Neujahrstag
16.00 Uhr  Gottesdienst im Gemeinde-

haus, Pfarrer i. R.  
Karlheinz Häfner

4. Jan. Donnerstag
17.00 Uhr  Andacht für Flüchtlinge aus 

der Ukraine (zweisprachig), 
J. Nehring

6. Jan. Epiphanias
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Abend-

mahl in der Auferstehungs-
kirche, H.-U. Pschierer

7. Jan.  1. Sonntag n. Epiphanias
10.00 Uhr  Gottesdienst im Gemeinde-

haus, J. Nehring

gottesdienste
im dezember

Am 1. Advent werde ich im Gottesdienst 
verabschiedet und würde mich freuen, 
wenn ich der einen oder dem anderen von 
Ihnen bzw. Euch „Adé und gottbefohlen“ 
sagen könnte.

Vielleicht ist noch Platz im Gästebuch 
für einen Eintrag, den ich dann mit nach 
Poppenreuth nehmen und nachlesen wer-
de. Ich werde also in Fürth bleiben, rücke 
etwas näher an den Ronhof heran, aber 
nicht so weit weg, dass ich nicht noch in 
den Posaunenchor oder das Fußballtraining 
kommen könnte. Vielleicht ergibt sich ja 
doch noch auf irgendeine Art und Weise 
ein Wiedersehen.

Adé und gottbefohlen
Ihr/Eurer Pfarrer Wolfgang Vieweg

Ach, herjeh. Wie schnell die Zeit vergeht. 
Manchmal vergeht sie wie im Flug. Nie 
hätte ich gedacht, dass ich so lange in 
Auferstehung bleiben würde. Aber irgend-
etwas war immer, so dass ein Stellenwech-
sel nicht gerade angezeigt war. Manchmal 
waren es familiäre Verpflichtungen, ein 
andermal die Sanierung des Gemeinde-
hauses oder eine andere Baumaßnahme, 
die es gerade nicht angezeigt erscheinen 
ließen, die Stelle zu wechseln. 
Außerdem hat es mir wirklich gut gefallen 
in Fürth und der Auferstehungskirchenge-
meinde. Nach Jahren in der Diaspora, in 
der ich mehr oder weniger auf mich allein 
gestellt war, genoss ich es, wieder einmal 
im Team zu arbeiten.
So sind es doch 19 Jahre geworden, seit-
dem ich wieder in meine Heimatstadt 
zurückgekehrt bin. Dazu auch in die Ge-
meinde, in der ich als Student ehrenamtlich 
in der Jugendarbeit engagiert war und in 
der Kirche, in der meine Frau und ich ge-
traut wurden.

Ich blicke dankbar zurück auf eine Fülle 
von Begegnungen, Erfahrungen, Erlebnis-
sen und insbesondere auf das große Ver-
trauen, das mir in all den Beziehungen, die 
ich dabei knüpfen konnte, entgegenge-
bracht wurde: Bei Taufen, Trauungen oder 
Beerdigungen, im Konfirmandenunterricht 
und im Kirchenvorstand. Diese dankbare 
Erinnerung wird mir bleiben und ich werde 
sie im Herzen bewahren.

Wie schnell die Zeit vergeht
Pfarrer Wolfgang Vieweg von der Auferstehungsgemeinde geht in Ruhestand
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gruppen und kreise
Miniclub
Do., 9.30-11.00 Uhr, Gemeindehaus | 
Nicole Schubert, Tel. 810 50 12

Christliche Pfadfinderschaft Deutsch-
lands, Stamm Franken Fürth
Moritz und Verena Leistner,  
stammesfuehrer@cp-stamm-franken.de

Jugendlounge
Di., 12.12. und 19.12., 18.30 Uhr, 
Gemeindehaus | Kerstin Guttroff, 
Tel. 0179 590 72 22

Club 60
Mi., 6.12. und 20.12., 14.15 Uhr, 
Gemeinde haus | Stefanie Schardien, 
Tel. 77 30 66 

Willkommenscafé - Ласкаво 
просимо на каву!
immer donnerstags, 14.30 Uhr, 
Gemeindehaus

Werkstatt St. Michael
Termine auf Anfrage | 
Steffi Dubrau, Tel. 0171 3279531

Kirchenführergruppe
Mo., 4.12., 20.00 Uhr, Gemeindehaus |  
Katrin Thürnagel, Tel. 780 69 83, 
Jörg Sichelstiel, Tel. 77 04 05

Kinderchöre
Mi., 16.30 Uhr (Kinderchor 1) und 
17.15 Uhr (Kinderchor 2), Chorsaal 
St. Michael | Monja Fuchs

Chöre
Stadtkantorei: Di., 19.30 Uhr
Fränkische Kantorei: Sa., 14-täglich
Ensemblegruppen der Fränkischen 
Kantorei: nach Vereinbarung 
Liturgischer Chor: nach Vereinbarung | 
Chorsaal St. Michael |  
Ingeborg Schilffarth, Tel. 746 78 24

Kirchenvorstand
Keine Öffentliche Sitzung im Dezember 
| Philipp Meyer

Von Weihnachten bis ins neue Jahr
Gemeinsam ist es schöner

Die Kirchenvorstände der Auferstehungs-
kirche und von St. Michael haben gemein-
sam ein großes Experiment beschlossen. 
Beide sind überzeugt, dass es sich lohnt, 
Gottesdienste zusammen zu feiern. Die 
Kirchen stehen nahe beieinander. Die Wege 
sind nicht weit. Und es macht Freude, ein-
ander zu begegnen.

Deshalb wird es von der Christnacht am 
24.12. um 22.30 Uhr bis zum 7. Januar um 
10 Uhr immer nur einen Gottesdienst für 
beide Gemeinden geben. Der Ort wechselt. 
Die musikalischen Höhepunkte sind gut auf 
die Gottesdienste verteilt.

Beide Gemeinden sind auf dem Weg der 
Nachbarschaft. Es gibt dieses Jahr eine 
gemeinsame Konfigruppe. Im Monatsgruß 
steht bereits, was in der Nachbargemeinde 
passiert. Schon im letzten Jahr gab es ein 

Gottesdienstprogramm mit mehr Begeg-
nung. Und jetzt wollen die Kirchenvorstän-
de sehen, was der neue Versuch auslöst. 
Machen sich die Menschen auf den Weg? 
Sind die Gottesdienste besser besucht? Am 
15. Januar haben die beiden Kirchenvor-
stände eine gemeinsame Sitzung, um die 
Erfahrungen auszuwerten.

Verstärkt wurde die Experimentierfreude 
dadurch, dass in Auferstehung die Pfarr-
stelle nach dem Ruhestand von Pfarrer 
Wolfgang Vieweg mindestens bis Mai 2024 
nicht besetzt ist. Trotz der Vakanzvertre-
tung durch Pfarrer i. R. Bernd Hofmann 
und Pfr. i. R. Karlheinz Häfner kann nicht 
alles so weitergehen wie bisher. Beide Ge-
meinden helfen einander. Die Basis dafür 
war schon da. Jetzt soll sie auch durch 
die Gottesdienstplanung vertieft werden.

Jörg Sichelstiel

Singen tut gut, egal wie geübt man 
darin ist. Sie haben lange nicht ge-
sungen und wissen gar nicht mehr, 
wie sich das anfühlt? Fangen Sie 
doch einfach wieder damit an! 
Schöne Adventslieder, alt und neu, 
laden dazu ein. 

Kommen Sie mit der ganzen Fa-
milie, mit Groß und Klein. Ge-
nießen Sie die Adventsstimmung 
mit Kerzen und die wohltuende 
Atmosphäre der schönen Micha-
elskirche. Lernen Sie dabei auch den neuen 
Kinderchor von St. Michael kennen. Seit 
einem Jahr singt er unter der Leitung von 
Monja Fuchs. Unterstützt werden Sie beim 
Singen ebenfalls von einem kleinen Frau-
enchor. Und Sie können sich auch zurück-
lehnen und lauschen, denn beide Gruppen 
werden auch Lieder zu Gehör bringen. 
Und wenn Sie und/oder Ihre Kinder dann 
Lust bekommen haben, weiter zu singen, 
können Sie sich mit Monja Fuchs oder In-

geborg Schilffarth in Verbindung setzen. 
In St. Michael gibt es viele Möglichkeiten, 
sich sängerisch zu beteiligen. 
Und die Gottesdienste an Weihnachten 
sind auch voller Gesang und Musik.

Der Eintritt ist frei, die Kollekte ist für die 
Kirchenmusik.
Sonntag, 10. Dezember, 16.00 St. Michael
Leitung und Moderation: Monja Fuchs und 
Ingeborg Schilffarth

„Mache dich auf und werde Licht“
Ein Nachmittag mit Adventsliedern zum Hören und Mitsingen
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Club 60

Der Club 60 trifft sich am Mittwoch, dem  
6. Dezember – dem Nikolaustag. Ganz pas-
send dazu sprechen wir mit der Referentin 
Margret Grewe über das Thema Schenken 
- Freude oder Verpflichtung? 

Und am Mittwoch, dem 20. Dezember 
treffen wir uns zur Adventsfeier mit KMD 
Ingeborg Schilffarth, Macht hoch die Tür. 

Wie immer, bei Kaffee und Kuchen, um 
14.15 Uhr im Gemeindehaus. 

Adventsandachten in der 
Adenaueranlage

Unter dem Motto Worauf wartest Du 
noch? laden die Evangelisch-methodisti-
sche Kirche, die Katholische Cityseelsorge 
Mittendrin, die Auferstehungskirche und 
die Kirche St.Michael zu Ökumenischen 
Adventsandachten an der Bühne am Mit-
telaltermarkt/Weihnachtsmarkt auf der 
Fürther Freiheit ein.

Jeden Samstag im Advent, von 17.00 Uhr 
bis 17.20 Uhr.
Die Andachten stehen jede Woche unter 
einem anderen Leitwort:
2. Dezember: erwartet 
9. Dezember: eingeladen
16. Dezember: geliebt
23. Dezember: beschenkt 

Adventsführung vom Waagplatz 
nach St. Michael mit den Kir-
chenführern St. Michael

An den beiden Samstagen während der 
Fürther Altstadtweihnacht am Waagplatz 
laden die Kirchenführer St. Michael zur 
Adventsführung ein. Der Weg führt vom 
Waagplatz durch die Altstadt zur festlich 
erleuchteten Kirche; los geht es gleich 
nach Marktschluss um 20.05 Uhr.

Am Samstag, dem 9. Dezember und am 
Samstag, dem 16. Dezember.

Termine und Veranstaltungen im Dezember
Singen im Stadtpark

Herzliche Einladung zum Advents- und 
Weihnachtsliedersingen am Sonntag, dem 
3. Advent (17. Dezember) um 11.00 Uhr auf 
der Wiese neben der Auferstehungskirche.

Musik für Kinder

Musik für Kinder gibt es am 2. Advent, 
dem 10 Dezember, um 11.00 Uhr mit Ralf 
Trautner und seiner Band, präsentiert vom 
Kindergarten Sonnenschein, in der Kirche 
St. Michael.

wir sind für Sie da
Pfarramt St. Michael
Pfarrhof 3, 90762 Fürth
Geöffnet Mo. - Fr. von 9.00-12.00 Uhr,
Do. auch 13.00 - 15.00 Uhr.
mittwochs geschlossen
Spendenkonto: 380 160 135, 
BLZ: 762 500 00, Sparkasse Fürth
BIC: BYLADEM1SFU
IBAN: DE42762500000380160135
Sekretariat: Susanne Allstadt,  
Silke Boeder, Ursula Uebel
Tel. 77 04 05, Fax 741 91 73
http://www.stmichael-fuerth.de
pfarramt.stmichael.fue@elkb.de
Hausmeisterin: Karin Hofmann
Tel. 0151 65 68 67 64
Gemeindeschwester: Diakoniestation, 
Friedrich-Ebert-Str. 51, Tel. 47 772 800
Pfarrer*innen
Dekan Jörg Sichelstiel, Tel. 77 04 05
Dr. Stefanie Schardien, Pfarrhof 4,  
Tel. 77 30 66
Hans-Ulrich Pschierer, Pfarrhof 5, 
Tel. 77 17 44

Vertrauensmann des Kirchenvor-
stands: Philipp Meyer
Kantorinnen: 
KMD Ingeborg Schilffarth, 
Tel. 746 78 24
KMD Sirka Schwartz-Uppendieck, 
Tel. 70 92 01
Kindertagesstätten
Storchennest – Kindergarten und 
Kinderkrippe, Kirchenplatz 2a
Tel. 77 59 22
Leiterin: Brigitte Gulden
www.kigastorchennest-stmichael.de
Sonnenschein, Frühlingstr. 17
Tel. 790 64 80
Leiterin: Martina Dieret
www.kita-bayern.de/fue/sonnenschein
Hort, Kirchenplatz 6, Tel. 77 96 22
Leiterin: Susanne Böhm
www.kita-bayern.de/fue/hort-kirchenplatz
Telefonseelsorge Nürnberg, Tag 
und Nacht, Tel. 0800 111 0 111 und 
0800 111 0 222

Kindersorgentelefon: Mo-Fr,  
15.00–19.00 Uhr, Tel. 0 800 111 0 333

In eigener Sache

Die monatsgruß-Redaktion von St. Mi-
chael wünscht allen Lesern ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und verabschiedet sich 
mit dieser Ausgabe vom alten, nun schon 
sehr gewohnten Layout unseres Blättleins.

Lassen Sie sich im Januar vom monatsgruß 
in einem neuen Gewand überraschen!

Und wie immer am Schluss:
Die Gemeindehelfer/-innen werden gebe-
ten, den Monatsgruß für Januar ab Don-
nerstag, dem 21.12. 9.00 Uhr, im Pfarramt 
abzuholen. 
Vielen Dank für diesen wichtigen Dienst! 
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